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Antragsteller/
Versicherungs-
nehmer 
(VN)

Informationen
für die
Beitrags-
kalkulation

Vertragsdauer
Gewünschter Versicherungsbeginn Versicherungsablauf

Betriebs-
beschreibung

Risikoorte
des
Unternehmens
(Fotos beifügen)

Titel, Vorname, Name, Firma

Straße und Hausnummer

Staat

Telefonnummer Telefaxnummer E-Mail Internet

Postleitzahl Ort

VermittlernummerVersicherungsnummer

Alle Beträge in Euro.

FB114233

Risikoerfassungs-/-fragebogen für die Gothaer Autohaus-Police
Bevor Sie die folgenden Fragen beantworten und erbetenen Informationen erteilen, lesen Sie bitte die auf Seite 4/4 abgedruckte gesonderte Belehrung
über die Folgen einer Verletzung der vorvertraglichen Anzeigepflicht (unter „Vorvertragliche Anzeigepflicht, Schlusserklärung und Unterschrift.“)

Gebäude (Aktueller Neubauwert)

Autohaus-Police:

Zugelassene Fahrzeuge (schwarze Kennzeichen; sofern gewünscht):

Anzahl eigener zugelassener Fahrzeuge (nur Fahrzeuge mit einem Bruttolistenpreis unter EUR 100.000 zulässig, die der betrieblichen Nutzung dienen):

EUR

Einrichtungen, Warenvorräte, Ersatzteile, Maschinen (Neuwert)* EUR

Wert aller nicht zugelassenen KFZ (Händler Netto EK)

Anzahl nicht zugelassene KFZ im Freien

EUR

Elektronische Geräte inkl. Kosten für Verkabelung und Installation (Neuwert) EUR

Anzahl ständig roter Kennzeichen (Wechselkennzeichen) Stück

Stück

Anzahl Kurzzeitkennzeichen (größer Anzahl 15 pro Jahr)

Ist eine öffentliche Waschanlage vorhanden, die nicht nur dem betrieblichen Eigenbedarf dient? nein ja

Wenn ja, bitte Art angeben: Portalwaschanlage Autowaschstraße

Betreiben Sie eine Autovermietung? nein ja

Wenn ja, bitte Art angeben: nur Werkstattersatzfahrzeuge „echte“ Autovermietung

Ist eine öffentliche Tankstelle vorhanden, die nicht nur dem betrieblichen Eigenbedarf dient? nein ja

Wenn ja, bitte angeben:       Anzahl Zählwerke                                             Tankvolumen in Liter

Maschinenversicherung gewünscht? nein ja; Bitte Neuwert der Maschinen angeben 

Stück

Anzahl der handwerksmäßig beschäftigten Personen

Sofern ständig rote Kennzeichen vorhanden sind, bitte Kennzeichen angeben:

Personen

Bruttolohn- und Gehaltssumme Verwaltung (pro Jahr) EUR

Bruttolohn- und Gehaltssumme Werkstatt (pro Jahr) EUR

Jahresgesamtumsatz (nach § 277 HGB) aus dem Geschäftsjahr 20 EUR

EUR

* Falls vorhanden: Bitte auch fremde Sachen in Obhut (z. B. Kundenreifen/-felgen) berücksichtigen.     

Tag der Änderung (12.00 Uhr) Hauptfälligkeit (12.00 Uhr)

reiner Handelsbetrieb reiner Werkstattbetrieb Handelsbetrieb mit angeschlossener Werkstatt reiner Internethändler (nicht versicherbar)

Sofern ein Handelsbetrieb vorhanden ist: Vertragshändler Freier Händler

PKW Krad    LKW    Oldtimer (KFZ älter als 24 Jahre; eigene Oldtimer sind nicht versichert)    Sonstige:

Werden auch Fahrzeuge mit einem Bruttolistenpreis über EUR 150.000 gehandelt/repariert ?    nein ja

Handeln Sie mit Zweirädern?    nein ja

Welche Fahrzeugarten werden überwiegend gehandelt / repariert?

Welche Marken werden überwiegend gehandelt / repariert?

PKW

bis 74 kW

75 – 99 kW

Leichte LKW bis 3,5 to

bis 51 kW

über 51 kW

Schwere LKW über 3,5 to

bis 75 kW

über 75 kW

Anhänger im Werkverkehr

bis 3,5 to

über 3,5 to

100 – 275 kW

Führen Sie Abschleppvorgänge für Dritte (z. B. ADAC/Polizei) durch? nein ja

Wenn ja, bitte Anzahl der Abschleppfahrzeuge angeben

wie o. g. Anschrift abweichende Risikoanschrift:

Gebäude / Räume: Eigentümer Mieter / Pächter Grundstücke: Eigentümer Mieter / Pächter

Lageplan vorhanden? nein ja (bitte Kopie einreichen mit Fotos)

weitere Risikoorte (Bitte beachten Sie, dass die nachfolgenden Seiten für jeden Risikoort separat ausgefüllt werden müssen):

Wichtiger Hinweis: Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur dann ein Angebot abgeben können, wenn Sie den Risikoerfassungs-/-fragebogen
vollständig ausgefüllt und unterschrieben, sowie die genannten – aussagekräftigen – Fotos beigefügt haben. 

Rohertrag für Zeitraum wie Jahresgesamtumsatz EUR
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Umfriedung
des Grundstücks
(Fotos beifügen)

Fahrzeug-
abstellplatz
(Fotos beifügen)

Wertschutz-
schrank für
Kfz-Schlüssel /
Zulassungs-
bescheinigun-
gen

Depositsystem

Mauer Holzzaun Maschendrahtzaun Stacheldrahtzaun Hecke ohne Umzäunung

Sonstige Umfriedung

Höhe der Umfriedung cm Verschließbare Tore? nein ja

Stehen mehr als 2/3 (Anzahl) aller Fahrzeuge in einem umfriedeten / umzäunten Bereich oder innerhalb eines Gebäudes? nein ja

Stehen mehr als 2/3 (Wert) aller Fahrzeuge in einem umfriedeten / umzäunten Bereich oder innerhalb eines Gebäudes? nein ja

Wo werden die eigenen nicht zugelassenen Fahrzeuge abgestellt? (bitte jeweils die Anzahl angeben)

in Gebäuden auf dem Betriebsgelände mit Überdachung auf dem Betriebsgelände ohne Überdachung

Wo werden die in Obhut genommenen Fahrzeuge abgestellt? (bitte jeweils die Anzahl angeben)

in Gebäuden auf dem Betriebsgelände mit Überdachung auf dem Betriebsgelände ohne Überdachung

Kfz-Schlüssel / Zulassungsbescheinigungen sind nur unter Verschluss in einem der nachstehenden Wertschutzschränke versichert. Während der Reparatur haben sich die
Schlüssel in Obhut des Monteurs bzw. des Meisters zu befinden. Ist einer der folgenden Wertschutzschränke vorhanden?

Beispiel Wertschutzschrank

a) Wertschutzschrank mind. gemäß Sicherheitsstufe C2F nach RAL-RG 626/2 mit einem Mindesteigengewicht von 300 kg nein ja (Foto der Prüfplakette beifügen!)

b) Wertschutzschrank mind. mit dem Widerstandsgrad II nach DIN EN 1143-1 (vom VdS / ECB-S geprüft) mit Verankerung 
gemäß den Herstellerangaben nein ja (Foto der Prüfplakette beifügen!)

c) Wertbehältnis mind. der Sicherheitsstufe B mit einem Mindesteigengewicht von 300 kg bzw. Wertschutzschrank mit 
dem Widerstandsgrad 0 / N nach DIN EN 1143-1 (vom VdS / ECB-S geprüft) mit Verankerung gemäß den Hersteller-
angaben, welches sich im Erfassungsbereich einer VdS-anerkannten Einbruchmeldeanlage inkl. Aufschaltung auf eine 
Notruf- und Service-Leitstelle (NSL/Wachunternehmen) befindet. nein ja (Fotos beifügen!)

Werden Kfz-Schlüssel / Zulassungsbescheinigungen außerhalb der Geschäftszeiten des VN angenommen bzw. ausgegeben?

ja nein 

Wenn ja:

Außerhalb der Geschäftszeiten des VN sind Kfz-Schlüssel sowie Zulassungsbescheinigungen auch in Depositsystemen („Schlüsseleinwurf-Tresore“, Abgabe von Kfz-
Schlüsseln außerhalb der Geschäftszeiten) mit dem Widerstandsgrad D-II nach DIN EN 1143-2 (vom VdS / ECB-S geprüft) mit Verankerung gemäß den Herstellerangaben
versichert. Ist ein solches Depositsystem vorhanden? (Bitte genaue Beschreibung und Fotos beifügen!)

ja nein, sondern folgendes Depositsystem:
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Sicherheits-
beschreibung
(Fotos beifügen)

Mechanische Sicherungen

Sind an allen Zugangstüren Profilzylinderschlösser, deren Schließzylinder bündig mit dem Türblatt abschließen 
oder die durch von innen verschraubte Schutzrosetten / -beschläge aus Stahl bündig gesichert sind, vorhanden? nein ja

Sind Reifen / Felgen in Containern auf dem Versicherungsgrundstück vorhanden? nein ja (Fotos Container beifügen)

Wenn ja: Sind die dort eingelagerten Reifen / Felgen mit einem VdS anerkannten, 
einbruchhemmenden Containerschloss verschlossen? nein ja (Fotos Containerschloss beifügen)

Elektronische Sicherungen

Ist eine von der VdS Schadenverhütung GmbH (VdS) anerkannten Einbruchmeldeanlage nach C-SG 3 oder C-SG 4 vorhanden? (Erforderlich, sofern innerhalb von
Gebäuden/Verkaufsräumen der Warenbestand an hochwertigen Ersatzteilen wie z. B. Autotelefone, Autoradios, CD-Wechsler, Navigations-Systeme etc. EUR 50.000 oder der
Wert eingelagerter Autofelgen und Reifen (auch von Kunden) EUR 80.000 oder der Wert der nicht zugelassenen Fahrzeuge zum Verkauf EUR 500.000 oder der Wert von
Tabakwaren und Spirituosen EUR 5.000 übersteigt.)

nein ja (Bitte VdS-Errichterattest und Projektierungsplan einreichen!)

Ist eine Videoüberwachung mit Bildübertragung an eine ständig besetzte Notruf- und Service-Leitstelle (NSL/Wachunternehmen) 

außerhalb der Geschäftszeiten des VN vorhanden? nein ja, und zwar für folgende Bereiche: innen außen

Wenn ja, bitte Leitstelle angeben

Außerdem bitte entsprechende Unterlagen beifügen, insb. Projektierungsplan.

Beispiel VdS-Prüfplakette
Die Prüfplakette eines Wertschutzschrankes ist auf der Innenseite der Tür angebracht.
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Sonstige
Hinweise /
Anmerkungen

Vorver-
sicherungen
und Vorschäden

(z. B. Feuer, EC, All-Risk, Betriebs-/Umwelthaftpflicht, Kraftfahrt, Handel & Handwerk, Elektronik, Transport etc.)

Bitte beachten Sie: Ohne vollständige Angaben zu Vorversicherungen und Vorschäden kann leider kein Angebot abgegeben werden!

Bestehen, bestanden oder wurden gleichartige Verträge beantragt? nein ja (bitte angeben)

Sparte

Versicherer / Ort

Versicherungsnummer und Ablaufdatum

Vorschäden (Datum / Art / Höhe)

Sparte

Versicherer / Ort

Versicherungsnummer und Ablaufdatum

Vorschäden (Datum / Art / Höhe)

Sparte

Versicherer / Ort

Versicherungsnummer und Ablaufdatum

Vorschäden (Datum / Art / Höhe)

Sparte

Versicherer / Ort

Versicherungsnummer und Ablaufdatum

Vorschäden (Datum / Art / Höhe)

Wurde mindestens eine der angegebenen Vorversicherungen durch den Versicherer gekündigt? nein ja
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Ort, Datum Antragsteller (Unterschrift + Firmenstempel) Vermittler (Unterschrift + Agenturnummer)

Striche und sonstige Zeichen oder Nichtbeantwortung gelten als Verneinung.

Die auf dieser Seite enthaltene Belehrung zur vorvertraglichen Anzeigepflicht habe ich zur Kenntnis genommen; sie ist wichtiger Bestandteil des Vertrags.
Eine Kopie dieses ausgefüllten Risikoerfassungs-/-fragebogens habe ich erhalten.

Vorvertragliche
Anzeigepflicht

Schlusserklä -
rung und
Unterschriften

Sie haben uns als Versicherer bis zur Abgabe Ihrer Vertragserklärung die Ihnen bekannten Gefahrumstände, die für unseren Entschluss, den Vertrag mit Ihnen und dem verein-
barten Inhalt zu schließen, erheblich sind und nach denen wir schriftlich oder in Textform gefragt haben, wahrheitsgemäß und vollständig anzuzeigen. Dies gilt nicht nur,
wenn Sie den Antrag oder diesen Risikoerfassungsbogen selbst ausfüllen, sondern auch dann, wenn ein Dritter (z. B. der Vermittler) in Ihrem Namen den Antrag oder diesen
Risikoerfassungs-/-fragebogen ausfüllt. Verletzen Sie diese Anzeigepflicht, so können wir vom Vertrag zurücktreten. Unser Rücktrittsrecht ist ausgeschlossen, wenn Sie die
Anzeigepflicht weder vorsätzlich noch grob fahrlässig verletzt haben. In diesem Fall haben wir das Recht, den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat zu kündi-
gen. Unser Rücktrittsrecht wegen grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht und unser Kündigungsrecht sind ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis
der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten. Die anderen Bedingungen werden auf unser Verlangen rückwirkend – bei einer von
Ihnen nicht zu vertretenden Pflichtverletzung ab der laufenden Versicherungsperiode – Vertragsbestandteil.

Damit wir Ihren Versicherungsantrag oder diesen Risikoerfassungs-/-fragebogen ordnungsgemäß prüfen können, ist es notwendig, dass Sie die beiliegenden Fragen wahr-
heitsgemäß und vollständig beantworten. Es sind auch solche Umstände anzugeben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimessen.

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Versicherungsschutz gefährden, wenn Sie unrichtige oder unvollständige Angaben machen. Nähere Einzelheiten zu den Folgen einer
Verletzung der Anzeigepflicht können Sie der nachstehenden Information entnehmen.

Welche vorvertraglichen Anzeigepflichten bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe Ihrer Vertragserklärung verpflichtet, alle Ihnen bekannten gefahrerheblichen Umstände, nach denen wir in Textform gefragt haben, wahrheitsge-
mäß und vollständig anzuzeigen. Wenn wir nach Ihrer Vertragserklärung, aber vor Vertragsannahme in Textform nach gefahrerheblichen Umständen fragen, sind Sie auch
insoweit zur Anzeige verpflichtet.

Welche Folgen können eintreten, wenn eine vorvertragliche Anzeigepflicht verletzt wird?

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom Vertrag zurücktreten. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit
vorliegt. Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein Rücktrittsrecht, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten.
Im Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklären wir den Rücktritt nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur Leistung verpflichtet, wenn
Sie nachweisen, dass der nicht oder nicht richtig angegebene Umstand
– weder für den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalles
– noch für die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht
ursächlich war. Unsere Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn Sie die Anzeigepflicht arglistig verletzt haben.
Bei einem Rücktritt steht uns der Teil des Beitrags zu, welcher der bis zum Wirksamwerden der Rücktrittserklärung abgelaufenen Vertragszeit entspricht. 

Können wir nicht vom Vertrag zurücktreten, weil Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos verletzt haben, können wir den Vertrag
unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen.
Unser Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen
hätten. 

Können wir nicht zurücktreten oder kündigen, weil wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Gefahrumstände, wenn auch zu anderen Bedingungen,
geschlossen hätten, werden die anderen Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil. Haben Sie die Anzeigepflicht fahrlässig verletzt, werden die anderen
Bedingungen rückwirkend Vertragsbestandteil. Haben Sie die Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die anderen Bedingungen erst ab der laufenden
Versicherungsperiode Vertragsbestandteil. 
Erhöht sich durch die Vertragsänderung der Beitrag um mehr als 10 % oder schließen wir die Gefahrabsicherung für den nicht angezeigten Umstand aus, können Sie den
Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang unserer Mitteilung über die Vertragsänderung fristlos kündigen. Auf dieses Recht werden wir Sie in unserer Mitteilung hin-
weisen.

Wir können unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nur innerhalb eines Monats schriftlich geltend machen. Die Frist beginnt mit dem
Zeitpunkt, zu dem wir von der Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte Recht begründet, Kenntnis erlangen. Bei der Ausübung unserer Rechte
haben wir die Umstände anzugeben, auf die wir unsere Erklärung stützen. Zur Begründung können wir nachträglich weitere Umstände angeben, wenn für diese die Frist
nach Satz 1 nicht verstrichen ist. Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten
Gefahrumstand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten.
Unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen mit Ablauf von fünf Jahren nach Vertragsschluss. Dies gilt nicht für Versicherungsfälle, die
vor Ablauf dieser Frist eingetreten sind. Die Frist beträgt zehn Jahre, wenn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt haben.

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrages durch eine andere Person vertreten, so sind bezüglich der Anzeigepflicht, des Rücktritts, der Kündigung, der rückwirkenden
Vertragsänderung und der Ausschlussfrist für die Ausübung unserer Rechte die Kenntnis und Arglist Ihres Stellvertreters als auch Ihre eigene Kenntnis und Arglist zu berük-
ksichtigen. Sie können sich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt worden ist, nur berufen, wenn weder Ihrem Stellvertreter noch
Ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.

Mitteilung
nach § 19
Abs. 5 VVG
über die
Folgen einer
Verletzung
der gesetz-
 lichen Anzei -
gepflicht

1. Rücktritt
und Wegfall
des Versi -
cherungs-
 schutzes

2. Kündigung

3. Vertrags -
änderung

4. Ausübung
unserer
Rechte

5. Stellvertre -
tung durch
eine andere
Person
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